
GESCHICHTE

Spätestens mit der Besetzung von Amerlinghaus und Arena in den 
1970er-Jahren wurde auch in Wien eine vielfältige, freie und autono-
me Kulturbewegung sichtbar, die mit den großen etablierten Häusern 
institutionalisierter Kunst und Kultur wenig am Hut hatte, sondern 
sich selbst organisierte. Diese Szene entwickelte sich, wurde immer 
vielfältiger und bunter. 1990 gelang es mit der Gründung von IG Kul-
tur Österreich und IG Kultur Wien, organisierte Interessenvertretun-
gen zu schaffen. Seitdem versucht die IG Kultur Wien in der Wiener 
Kulturpolitik mitzumischen – für bessere Bedingungen und angemes-
sene Förderungen für unabhängige und selbstverwaltete Kulturarbeit. 
Sie kämpft für den Erhalt bestehender und die Schaffung neuer 
Freiräume, für transkulturelle Öffnung, für diskriminierungsfreie Par-
tizipation unabhängig von Geschlechtern, Nationalitäten oder ähnlich 
konstruierten Kategorien.  
2014 wurde für die Beratung von Kunst- und Kulturschaffenden das 
Kulturinfoservice KIS eröffnet.

TÄTIGKEITEN

Die IG Kultur Wien ist die Interessengemeinschaft und -vertretung 
der freien und autonomen Kulturarbeit in Wien. Und sie ist eine Ser-
viceeinrichtung für freie kulturelle Organisationen, Kulturinitiativen, 
Kulturschaffende und Künstler*innen.
Die IG Kultur Wien denkt Kultur im Zusammenhang mit politischen 
und sozialen Kontexten. Kulturiniativen, Kulturschaffende und 
Kulturprojekte versuchen diese Zusammenhänge mitzugestalten, 
setzen sich für Freiräume und Gestaltungsmöglichkeiten ein. Diese 
bestehenden Initiativen zu unterstützten und sichtbar zu machen, 
ist Aufgabe einer anderen Kulturpolitik, die ihr Augenmerk weg vom 
Zentrum auf die Vielfalt, Wichtigkeit und das Potenzial freier, autono-
mer und dezentraler Kulturarbeit lenkt.

Interessenvertretung

• Gemeinschaft zur Wahrung, Vertretung und Förderung der In-
teressen ihrer Mitglieder wie der Rahmenbedingungen für freie 
und autonome Kulturarbeit in Wien

• kulturpolitische Plattform, die in mitgliederrelevanten Fragen 
und allgemeinen kulturellen und politischen Themen eine Ver-
tretungsfunktion erfüllt

• kontinuierlicher Diskurs mit den zuständigen Akteur*innen der 
Politik und Verwaltung

• organisatorische und strukturelle Unterstützung bei Kampagnen 
und akuten Krisen und Schwierigkeiten

Kulturpolitische Schwerpunktthemen und Projekte

Die IG Kultur Wien setzt sich proaktiv mit Schwerpunktthemen 
auseinander und realisiert kulturpolitisch relevante Projekte. Themen 
resultieren aus aktuellen stadtpolitischen Diskursen, kritischer Aus-
einandersetzung mit parteipolitischen Programmen und Bewegungen 
in der freien und autonomen Szene. Schwerpunkte der vergangenen 
Jahre waren und bleiben:

• Freiraum und Leerstand – langjährige Auseinandersetzung mit 
Raumverhältnissen und Raumbedarf in Wien sowie Nutzungs-
möglichkeiten und Leerstandsmanagement

• Eine andere Kulturpolitik ist nötig – Kampagne und Gründung 
der Plattform Eine andere Kulturpolitik #istnötig im Zuge der 
Wien-Wahl 2015

• Preis der freien Szene – partizipativ vergebene Preise mit dem 
Ziel einer verstärkten Sichtbarmachung und Vernetzung freier 
und autonomer Kulturarbeit

• dezentrale Stadt- und Kulturarbeit – Zusammendenken von 
Herausforderungen für Kultur, Bildung, Stadtentwicklung und 
Soziales für inklusive, partizipative, lokal verankerte, emanzipa-
torische Strukturen

• Umverteilung – die Studie Kultur und Geld belegt einen Anteil 
von 2,5 % der Gesamtausgaben für Kunst und Kultur. Wir fordern 
eine Umverteilung hin zur freien und autonomen Szene!

Offene Formate und Vernetzung

Die IG Kultur Wien fördert wechselseitigen Austausch und Informations-
fluss mit Akteur*innen.der freien und autonomen Szene. In unterschied-
lichen Formaten organisiert sie Vernetzung, gemeinsame inhaltliche 
Auseinandersetzung, Kampagnenarbeit und Veranstaltungen.

KULTURINFOSERVICE

Beratung und Information für alle, die in Wien Kunst und Kultur 
machen wollen.

Wir beraten kostenlos über:
• Organisation von Kulturveranstaltungen
• Förderungen und Subventionen
• Gründung und Betrieb eines Kulturvereins

Persönlich, telefonisch, per E-Mail und mittels umfangreicher  
Broschüren und Infoseiten auf 
kis.igkulturwien.net



IG KULTUR WIEN
Wiener Interessengemeinschaft  
für freie und autonome  
Kulturarbeit

KONTAKT
 
Das Büro der IG Kultur Wien sieht sich als Anlaufstelle für Interes-
sierte und Mitglieder, bietet Beratung und Information in relevanten 
Fragen für Kulturschaffende und Kulturarbeiter*innen und fungiert 
als Kommunikationsdrehscheibe in der kulturpolitischen Arbeit sowie 
im Bereich der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.
 
Das Büro im 1. Stock ist nur über Stiegen erreichbar. Termine können 
bei Bedarf gerne an einem barrierefrei zugänglichen Ort vereinbart 
werden.

Büro
 
Mo., 10–14 Uhr
Di.–Do., 13–17 Uhr

Gumpendorfer Straße 63B/3 
1060 Wien
+43 (01) 236 23 14
office@igkulturwien.net
www.igkulturwien.net

Bankverbindung
IG Kultur Wien 
IBAN: AT92 1400 0024 1066 6564
BIC: BAWAATWW

 @IGKulturWien
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MITGLIEDSCHAFT
 
Mitglied bei der IG Kultur Wien können Vereine, Gruppen und
Einzelpersonen werden, die in Wien Kunst und Kultur schaffen 
bzw. vermitteln und folgende Kriterien erfüllen:

• gegenwarts- und zukunftsorientierte Kulturarbeit sowie Ver-
mittlung und Ermöglichung zeitgenössischer Kunst und Kultur

• Ermöglichung aktiver Beteiligung und Teilhabe
• Unabhängigkeit von Gebietskörperschaften, politischen Gre-

mien und Parteien, staatlichen Institutionen und Glaubensge-
meinschaften

• Selbstorganisation, Gemeinnützigkeit sowie demokratische, 
integrative und gendersensible Ausrichtung inner- und außer-
halb der Initiative

• Positionierung gegen menschenverachtende ideologische 
Strömungen wie Rassismus, Antisemitismus, Homophobie, 
Transphobie, Sexismus

 
Mit einer Mitgliedschaft bei der IG Kultur Wien ...

• wirst du bei deiner Arbeit unterstützt und stärkst die Vertre-
tung der Interessen der freien und autonomen Kulturarbei-
ter*innen in Wien

• kannst du die Tätigkeiten der IG Kultur Wien mitgestalten – 
durch Inputs bei Veranstaltungen, Mitgliederversammlungen, 
Übernahme von Vereinsfunktionen

• erhältst du regelmäßig Informationen über Aktivitäten der  
IG Kultur Wien und Einladungen zu Veranstaltungen

 
Vergünstigungen: Als Mitglied ...

• genießt du 40 % Ermäßigung auf AKM-Gebühren bei deinen/ 
euren Kulturveranstaltungen

• erhältst du einen kostenlosen Onlinezugang zu einer speziell 
auf die Bedürfnisse von Kulturinitiativen zugeschnittenen 
Buchhaltungssoftware und Hilfestellung bei den ersten  
Schritten

• kannst du u. a. für deine Veranstaltungen vergünstigte Versi-
cherungspakete nutzen

• genießt du Ermäßigungen auf Seminare unserer Kooperati-
onspartner*innen sowie Vergünstigungen bei Moderation, 
Konfliktbearbeitung, Begleitung

• kannst du vergünstigte Konditionen für die Lohnverrechnung 
nutzen

 
Weitere Infos zur Mitgliedschaft findest du auf unserer Website. 
Wenn du Fragen hast, melde dich – wir helfen dir gerne weiter!


